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Editorial

Liebe Mitglieder

Bald werden in den
Zeitungen wieder die
obligaten Jahresrück-
blicke abgedruckt – ein
untrügliches Zeichen,
dass das Jahr 2005 zu
Ende geht ebenso wie

das Vereinsjahr des EVI. Im Gegensatz zum
Weltgeschehen haben wir beim EVI (fast)
nur Positives und Schönes erlebt. Einmal
mehr krönte unsere aktive Teilnahme an
der Illauer Chilbi unser abwechslungsrei-
ches Jahresprogramm. Unzählige Helferin-
nen und Helfer haben all die Aktivitäten
unterstützt. Ich lade insbesondere auch
unsere neuen Mitglieder herzlich ein, die
Angebote des Elternvereins zu nutzen und
von diesen zu profitieren. Unser Verein
trägt viel zur Gemeinschaft in unserer wun-
derbaren Gemeinde bei und viele Freund-
schaften sind auch dank dem EVI entstan-
den. Wir vom Vorstand sind bereits aktiv an
der Planung unseres neuen Jahrespro-
gramms. Neben Altbewährtem haben wir

immer wieder Platz und Lust für Neues,
sind aber auch sehr interessiert an Vor-
schlägen von euch. Wir haben offene Oh-
ren für eure Ideen. An der Mitgliederver-
sammlung vom 17. März 2006 lassen wir
dann die Katze wieder aus dem Sack... Ich
wünsche euch allen eine genussvolle Ad-
ventszeit, genügend Zeit für Musse, wenig
vorweihnächtlichen Stress und vor allem
aber nur das Beste für die nächsten 365
Tage im neuen Jahr.

Gabi Obrist, Präsidentin

Auf www.evillnau.ch findet ihr alle in die-
sem ‚infos’ enthaltenenen Bilder und noch
viele mehr, in Farbe und zum Herunterla-
den und Ausdrucken.

Rückblicke

Neumitgliederapéro
Gabi Obrist

Es hat uns unheimlich gefreut, dass unserer
Einladung zum Begrüssungsapéro 10 neu
beigetretene Familien nachgekommen sind.
Die Kinder durften im ‚Purzelhuus’ toben,
die Eltern konnten es besichtigen und mit
dem Vorstand des Elternvereins diskutieren,
offene Fragen klären und Anregungen an-
bringen.
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Putz- und Flickabend
Michela Montanaro

Am diesjährigen Putz-und Flickabend halfen
wieder alle Benützerinnen des ‚Purzelhuus’
fleissig mit. Jede packte mit an, entsorgte
den Abfall, sortierte und reinigte die ver-
schiedenen Spielsachen. Alle Fenster wur-
den gereinigt und das Treppenhaus war
bald wieder ‚blitzblank’. Ein gelungener An-
lass ganz nach dem Motto: Zusammen
macht es viel mehr Spass!

Vortrag ‚Angst bei Kleinkindern’
Monica Mingozzi

Mit grossem Interesse verfolgten 7 Eltern
den Vortrag von Brigitte Saurenmann von
der Kontaktstelle für Kleinkindfragen in
Pfäffikon. Da der Vortrag im kleinen Rah-
men stattfand, konnten nach und während
dem Vortrag persönliche Anmerkungen an-
gebracht werden. Ein grosses Dankeschön
an Brigitte Saurenmann, sie ist immer da
wenn es um Kleinkinder und Erziehung
geht.

Spiele für den Frieden
Monica Mingozzi

Auch dieses Jahr wurde der Anlass ‚Spiele
für den Frieden’ durchgeführt. Zusammen
mit dem Elternverein waren wieder etliche
andere Vereine vertreten. Am Stand des El-
ternvereins wurde fleissig geknotet, denn
es wurden Scoubidou-Schlüsselanhänger

angefertigt. Auch die Riesentangrams ka-
men wieder zum Einsatz. Es herrschte
zeitweise ein grosser Andrang. Das Wetter
stand bei diesem Freiluftanlass auf unserer
Seite: Die Sonne lachte bis zum Ende und
unmittelbar danach goss es in Strömen.

Geniessertag
Monica Mingozzi

Unter dem Patronat der Gesundheitsdirek-
tion des Kantons Zürich und dem Motto
‚Bewegung, Ernährung, Entspannung’ fand
am 19. Juni 2005 der erste Geniessertag,
auf dem Robinsonspielplatz in Effretikon
statt. Mit dabei waren der Elternverein,
der Familienverein Effretikon, der Verein
Robinsonspielplatz sowie die Kontaktstelle
für Kleinkindfragen Pfäffikon und die Schu-
le Illnau-Effretikon.

Es war ein wunderschöner Sommertag als
um 11.00 Uhr die ersten angemeldeten
Familien eintrafen. Der erste Workshop
mit der Entspannungs-Therapeutin Veroni-
ka Rüfenacht startete. Die Eltern wurden
in die Entspannungslehre eingeführt, wäh-
rend die Kinder das Gemüse für den Apéro
rüsteten. Emsig wurden Rüebli, Gurken,
Kohlrabi etc. in Dipphäppchen geschnitten.
Nach dem Apéro ging es gleich ans Aus-
wallen und Belegen des Pizzateiges, denn
der Pizzaofen war schon eingeheizt. Die
reichbelegten Pizzas wurden genüsslich
verspeist. Am Nachmittag folgte sodann
der nächste Workshop unter der Leitung
von Tanja Bischof, Ernährungsberaterin
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aus Effretikon. Interessiert konnten die El-
tern Informationen sammeln und die Kinder
waren schon wieder am Kochen: sie rüste-
ten den Fruchtsalat. Der gemeinsame Ver-
zehr desselben rundete den gelungenen
Anlass ab.

Der nächste Geniessertag wird im Juni 2006
stattfinden, an einem neuen Ort mit neuen
interessanten Workshops.

Jubiläums-Länggturnier
Gabi Obrist

Mit zwei besonderen Attraktionen konnte
der Elternverein dem Jubiläums-Längg-
Fussballturnier einen noch spezielleren
Rahmen geben. Die grosse Gumpimatte
wurde vor allem von kleineren Kindern in
Beschlag genommen. Die über 8 m hohe
Kletterwand wurde während fast 10 Stun-
den ununterbrochen von unzähligen Kin-
dern und am Abend auch von einigen Eltern
bezwungen. Viele haben aus eigener Kraft,
mit vielen Anfeuerungsrufen und grossem
Willen das Erreichen des "Gipfels" mit
einem kräftigen Läuten der Glocke kundge-
tan. Petrus zeigte sich wie immer am
Länggturnier von seiner allerbesten Seite.
Die vielen tollen Spiele, die kreativen Kos-
tüme und der holprige Rasen gaben auch
dieses Jahr dem Längg-Turnier seinen so
typischen, unverwechselbaren Charme.

Ferienplausch 2005
Barbara Braun

Beim Mosaikplausch auf dem Guggenbühl:
Tolle Resultate…

…und im Nebenprogramm neugeborene
Geisslein!

Und wie immer DAS Ferienplauschangebot
für ganz mutige Kinder: Goldwaschen im
Chämptner Tobel.
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Chilbi: Hochstimmung im EVI-Zelt
Sabrina di Bella

Auch dieses Jahr fieberten alle Chilbi-
Organisatoren dem grössten Illauer Ereignis
entgegen. Ob Infrastruktur, Essen, Musik,
Unterhaltungsprogramm für Kinder, Wer-
bung oder HelferInnen: Alles musste ge-
nauestens geplant und Monate im Voraus
abgesprochen werden. Der Elternverein
liess sich dieses Jahr teilweise neue Attrak-
tionen für Jung und Alt einfallen – und war
auf das Echo gespannt.

Im Rahmen der Kulturwochen organisierte
der EVI den Tanzkurs für Kinder ’Niños
bailamos’. 10 Mädchen im Alter zwischen
sechs und neun Jahren übten fleissig an
einer lateinamerikanischen Performance
und zeigten als Höhepunkt ihr Können am
Chilbisamstag vor zahlreich erschienenem
Publikum. Das Lampenfieber plagte zwar,
doch keine der kleinen Tänzerinnen liess
sich das einmalige Ereignis entgehen. Und
nach einem tosenden Applaus lieferten sie
stolz gleich noch eine Zugabe.

Samstags und sonntags standen auch das
Kinderschminken sowie das Bändeli- und
das Haarbändeli-Knüpfen auf dem Pro-
gramm.

Die erstmals am Samstagabend im EVI-Zelt
auftretende Band ‚Käpt’n Görk’ war ein Er-
folg: Performance und Musik rissen das Pu-

blikum mit und zahlreiche Besucherinnen
und Besucher tanzten und sangen stehend
auf den Bänken. Zu einem ganz besonde-
ren Ständchen kam es dann noch für
einen glücklichen jungen Mann, der just
an der Illauer Chilbi seine Junggesellen-
party feierte...

Der Sonntag präsentierte sich dann ruhi-
ger und bot neben diskreter Hintergrund-
musik Impressionen aus einem Jahr EVI.
Auf einem Bildschirm konnten die zahlrei-
chen Anlässe des Vereins in Film und Foto
verfolgt werden – von der Beteiligung des
Vereins am Länggturnier bis zum
Neumitgliederapéro.

Der traditionelle Ballonwettbewerb erhielt
den gewohnten Zuspruch. Die Ballone
wurden dieses Jahr vom Föhn in Richtung
Norden getragen und die am weitesten
geflogenen aus dem Grossraum Mann-
heim/Stuttgart zurückgeschickt. Fünf
glückliche GewinnerInnen erhielten je zwei
Eintrittskarten ins Kino Pathé, Dietlikon.

Dieses abwechslungsreiche Programm war
nur dank dem Engagement der über 70
Helferinnen und Helfer möglich, die an
den beiden Chilbitagen im Einsatz stan-
den.
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Eröffnung Familientreff Kipferhaus
Danielle Vogel Müller, Familienverein Effretikon

Nach einem „heimatlosen“ Jahrzehnt durfte
der Familienverein Effretikon am 27. August
dieses Jahres endlich den lang ersehnten
Familientreff einweihen: das Kipferhaus an
der Wangenerstr. 9, direkt hinter dem Effi-
Märt. Die städtische Liegenschaft wurde
diesen Frühling umgebaut: Wanddurchbrü-
che, neue Böden und frisch gestrichene
Wände verwandelten die drei kleinen Woh-
nungen in helle, kinderfreundliche Räume.
Dies war nur möglich dank den vom Parla-
ment bewilligten 125'000 Franken aus dem
Hans-Wegmann-Fonds. Der Architekt Tho-
mas Wörnhard hat zusammen mit Illnau-
Effretiker Gewerbetreibenden dieses Budget
sogar noch um 4 Franken unterschritten!
Dazu kommen die vielen Arbeitsstunden,
welche Freiwillige im und ums Haus geleis-
tet haben: Insgesamt 354 Stunden wurden
fürs Streichen, Jäten, Putzen, Schaufeln,
Plattenlegen aufgewendet. Dank Sponso-
ren, Spendern und einer finanziellen Einlage
aus dem Familienverein ist auch eine be-
achtliche Einrichtung zustande gekommen,
insbesondere eine neue Küche im Erdge-
schoss.

Somit durfte Monika Kaufmann, die glückli-
che Präsidentin des Familienvereins am 27.
August zusammen mit Amanda Rüegg, der
Vorsteherin des Jugend- und Sportamtes,
das Kipferhaus offiziell den BenützerInnen

übergeben: Spielgruppen, Kinderhüeti,
Mütterberatung und ein Kafi beleben seit-
her das Haus. Alle Räume können auch für
Sitzungen, Kurse und Feste gemietet wer-
den. Weitere Infos unter Tel. 052 343 30
38 oder www.ilef.ch.

Räbenschnitzen
Michela Montanaro

Auch dieses Jahr fand im November an
einem Mittwochnachmittag das Räben-
schnitzen im Purzelhuus statt. Mütter und
Kinder schnitzten fleissig ihre Räben, um
diese dann am nächsten Tag am
Räbeliechtli-Umzug zu präsentieren.
Danach konnten die Mütter bei Kaffee und
Kuchen plaudern und Ideen austauschen
und die Kinder tobten sich im 1. Stock des
Purzelhuus im 'Gumpiegge' aus.

Wir waren am Räbeliechtliumzug!
ZweitklässlerInnen von Frau Roth

Mir haben die Holzstecken an denen man
die Räbenlichtlein anhängen konnte gefal-
len und auch die Flötenspieler und die Flö-
tenspielerin und die schönen Lichtlein und
die schönen Lieder. Ich bin dann mit Ste-
fan mit meinem Freund heimgerannt.
(Severik)
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Ich spielte zwei Mal Flöte. Einmal am An-
fang des Umzuges und das zweite Mal am
Schluss bei Frau Keller. Nachher holte ich
das Wienerli und den Punsch. Nachher ging
ich mit Frau Keller die Flötenständer holen
und danach brachte ich sie nach oben in
den Pavillon A. Nachher ging ich wieder
nach unten, nachher ging ich nach Hause.
(Linus)

Bei mir vorm Haus habe ich Flöte gespielt.
Wo wir gelaufen sind hat es sehr schön
ausgesehen. Aber was mir nicht so gefallen
hat waren die roten Velolichtchen. Beim
Schulhaus hatten wir Fangen gespielt und
dann musste ich heim aber ich wollte nicht
heim. Dann mussten wir noch meine
Schwester suchen. Ich ging aufs Dach und
schaute von dort aus ob ich meine Schwes-
ter sehe und dann sah ich, dass sie schon
bei meiner Mutter war. Der Punsch war
sehr fein und das Brot schmeckte mir auch
gut. Als wir zum nach Hause liefen rannte
ich und meine Kerze hat nie ausgelöscht.
(Carole)

Riesenglühwürmchen Alarm!
Am Räbeliechtli fand ich’s lustig. Was mir
am besten gefiel war der Punsch, der war
gut, ausnahmsweise, denn sonst habe ich
Punsch nicht gern.

Echt schön war auch der Umzug. Wir leuch-
teten wie Sterne oder wie Riesenglühwürm-
chen. (Fiona)

Kinderbasteln am Adventsbasar
Manuela Saxer

Mit viel Begeisterung bastelten die Frauen
des Elternvereins Illnau mit den Kindern am
Adventsbasar. Unter der Leitung von Ma-
nuela Saxer entstanden farbige Kunstwer-
ke: Steine wurden bemalt, welche als Foto-
halter benutzt werden können. Weih-
nachtsgirlanden wurden aus Karton herge-
stellt mit den Motiven Engel, Sternen und

Tannenbäumen. Wie jedes Jahr ging der
Erlös aus dem Kinderbastelstand an den
Basarverein.

Chrömele am Adventsbasar
Irma Diener

Mit glänzenden Augen stehen die Kinder
vor dem Verkaufstand des EVI. Power-
Band, leuchtende Tentakelgummibälle,
Steckflieger, Schlüsselanhänger um nur
einiges zu nennen, sind weg wie frische
Semmeln. Auch die Grossen decken sich
noch mit den letzten Geschenkli für den
Adventskalender ein. Ein schöner Rein-
erlös kann dem Basarverein übergeben
werden.

Tag des Kindes 2005
Manuela Lombreschi

Zum Thema des Tages des Kindes 2005
‚Wir sind da – Kinder aus anderen Ländern
wirken mit’ haben der Elternverein Illnau,
der Familienverein Effretikon und die Ju-
gendarbeit Effretikon einen Brunch im
Kipferhaus Effretikon organisiert. In erster
Linie wurden die ausländischen Familien
mit Kindern jeden Alters eingeladen, mit
dem Ziel, dass vermehrt auch Ausländer-
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kinder von den bereits vorhandenen Frei-
zeitangeboten in Illnau-Effretikon Gebrauch
machen und aktiv mitwirken.

Ausländer- und Schweizerfamilien nahmen
am Brunch teil. Die Atmosphäre war ange-
nehm und unkompliziert. Nach dem Essen
spielten die Kinder im 1. Stock, während die
Eltern in Ruhe plaudern konnten. Den
Brunch zeichnete ein voller Erfolg aus.

Chlauseinzug
Monica Mingozzi

Trotz klirrender Kälte und verschneiter
Landschaft warteten viele Illnauer Kinder
mit ihren Eltern gespannt auf den Ab-
marsch in den Wald. Dort sollten nämlich
die Chläuse auf sie warten. Um 17.30 ging
es dann auch los. Aufgeregte, ängstliche
und singende Kinderstimmen hörte man auf
dem Weg zum Wildert Weiher. Von Weitem
konnte man die von Kerzen beleuchtete
Waldlichtung sehen, die Aufregung steiger-
te sich mit jedem Schritt. Endlich konnten

die Kinder den Samichlaus begrüssen und
dessen beide Esel streicheln. Die vier
Samichläuse mit ihren Schmutzlis wurden
von den Kindern zurück ins Dorf begleitet.
Dort angelangt durften alle Kinder einen
Vers aufsagen oder ein Lied singen, dann
gab es vom Schmutzli einen mit vielen Le-
ckereien voll gepackten Chlaussack.

Ein Termin zum Vormerken!
Mitgliederversammlung / Helferes-
sen: Freitag, 17. März 2005 ab 19.30 Uhr
im Hotzehuus

Laufendes
Von A-Z

Chinderhüeti
Wann: Jeden Mittwochmorgen von
9-11.30 h ausser in den Schulferien.
Wo: Im Purzelhuus
Infos: Manuela Saxer, 052 346 0183

Djembé Kurs
Wer: Erwachsene
Wann: Jeden Donnerstagabend
Wo: Purzelhuus, 1. Stock
Kosten: Fr. 40.- pro Abend
Anmeldung und Infos: Tony Majdalani,
01 251 8294 oder Susanne Ciervo, 052
346 2432 / ciervo@hispeed.ch

Kindercoiffeuse
Wann: Jeden ersten Montagnachmittag
im Monat, ausser in den Schulferien.
Nächstes Mal am 6. März 2006.
Wo: Im Purzelhuus von 15 – 17 Uhr.
Infos: Monica Mingozzi, 052 347 2247 /
monica.mingozzi@evillnau.ch

MuKi-Treff
Wann: Dienstagnachmittag von 15-17 h
ausser in den Schulferien.
Wo: Im Purzelhuus, 1. Stock
Infos: Monica Mingozzi, 052 347 2247 /
monica.mingozzi@evillnau.ch
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Müttergesprächsrunde
Im Moment ausgebucht.
Infos: Monica Mingozzi, 052 347 2247 /
monica.mingozzi@evillnau.ch

Schülermittagstisch
Wann: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag ausser in den Schulferien.
Wo: Im Purzelhuus, 1. Stock
Infos: Silvia Heusser, 052 346 2740

Verschiedenes

Gesucht
Eine Leiter, welche uns die Unterhaltsarbei-
ten erleichtert. Spender melden sich bitte
bei Michela Montanaro, 052 346 1132 /
michela.montanaro@evillnau.ch.

Sponsoring
 Bäckerei Nüssli
 Metzgerei Buffoni
 Clientis Bank Illnau
 Bluemestübli Alice Temperli, Gutenswil
 Toyota Garage, Roland Meili
 Peter Hänni, ehemals Käserei Hänni
 CSCC Chocolatier Pfister
 MicroMED AG, Thomas Bächinger

(Büro Infrastruktur und Druck)
 Radio TV Rössler, Daniel Rössler

(Medien an der Chilbi)
 Coiffure Linea Creativa, Illnau

Das Vereinslokal mieten?
Unser Vereinslokal eignet sich hervorragend
für Kindergeburtstage, Familienfeiern oder
für Kursangebote im familiären Rahmen.

EVI-Mitglieder
½ Tag: Fr. 25.-
1 ganzer Tag: Fr. 40.-

Nicht-Mitglieder
½ Tag: Fr. 30.-
1 ganzer Tag: Fr. 50.-
Wochenendpreise nach Absprache.

Bei Ganztages- oder Wochenendmieten
kann das Lokal am Vorabend ab 18 Uhr
eingerichtet werden, falls es zu dieser Zeit
nicht besetzt ist. Interessenten wenden sich
an Michela Montanaro, 052 346 1132 /
michela.montanaro@evillnau.ch.

Time to say goodbye
Nach einigen Jahren als ‚infos’-Macherin
möchte ich mich mit dieser Ausgabe von al-
len LeserInnnen verabschieden. Ab Frühling
2006 erwartet euch ein neues ‚infos’-
Konzept unter einer neuen Redaktion. Es
hat Spass gemacht! Eure Barbara

Impressum
Infos ist das offizielle Informationsblatt des Eltern-
vereins Illnau.
Redaktion: Barbara Braun
Gestaltung: Barbara Braun, Monica Mingozzi
Druck und Versand: Barbara Braun, Reto Schneiter
Auflage: 200 Exemplare, erscheint zweimal pro Jahr

Spielgruppen
Wann: jeden Morgen und am Donners-
tagnachmittag ausser in den Schulferien
Wo: Im Purzelhuus, 2. Stock
Infos: Michela Montanaro, 052 346 1132


